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Karlsruher Tagblatt .

Nr. 319 . Zweites Blatt. Freitag dm 17. November -d, »«te, -i.«.) 1889.

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr. 115K63 . H- Die Maßregeln gegen die Pest betreffend.

Wir bringen nachstehende Verordnung hiermit zur öffentlichen Kenntnis .

Karlsruhe , den 11. November 18SS. Großh . Bezirksamt .
Jacob .

Verordnung .
Die Maßregeln gegen die Pest betreffend.

Auf Grund des 8- 85 des Polizeistrafgesetzbuchs wird verordnet , wie folgt :
8- 1.

Die in der diesseitigen Verordnung vom 30 . Dezember 1881 (Gesetzes-
und Verordnungsblatt 1882 Seite 1) bestimmte Anzrigepflicht des behandelnden
ArzteS wird auf die Erkrankung an Pest mit der Maßgabe ausgedehnt, daß
der Arzt jeden Erkrankungs- oder Todesfall an Pest oder pestverdächtigen
Krankheiten unverzüglich , telegraphisch oder durch besonderen Boten , dem
Bezirksamte anzuzeigen hat. Auslagen für Telegramme und Botengänge
dieser Art werden aus der Amtskasse ersetzt .

8- 2.
Die Krankheit (8 - 1) ist an den in der Anlage (Belehrung über das

Wesen und die Verbreitungsweise der Pest) bezeichneien Merkmalen zu
erkennen . Wo diese Merkmale hervortrcten, ist Pestverdacht vorhanden und

muß unverzüglich von dem Haupte der Familie oder von dem Inhaber der
Wohnung oder von dem Besitzer des Hauses, worin der Kranke sich befindet ,
der Ortspolizeibehörde Anzeige erstattet werden .

Die Anzeige muß angeben :
1. den Familiennamen , das Geschlechtund das Wer des Erkrankten,
2. den Stand oder das Gewerbe desselben ,
3. ob der Kranke zugereist ist, wann und woher ,
Karlsruhe, den 28. Oktober 18SS.

4. die Wohnung (Straße , Hausnummer , Stockwerk),
5. den Tag der Erkrankung und gegebenenfalls des Todes.

Bei Kindern unter 14 Jahren ist Stand oder Gewerbe der Eltern
bei Personen , die gewöhnlich außerhalb ihrer Wohnung arbeiten , auch der
betreffende Aufenthaltsort , z. B . die Werkstätte , Fabrik, wo sie arbeiten, zu
bemerken. Die Führer von Flußfahrzeugen sind in gleicher Weise zur
Anzeige der auf diesen vorkommenden Erkrankungs- und Todesfälle an Pest
oder pestverdLchtigen Krankheiten verpflichtet.

8- 3.
Hinsichtlich des Verfahren- der Behörden und des Verhaltens der

einzelnen Betheiligten zur Bekämpfung der Pestgefahr finden bis auf Weiteres
die Vorschriften der Verordnung vom 26. August 1893 , die Maßregeln gegen
die Cholera betreffend (Gesetzes- und Verordnungsblatt 1893 Nr . XVII ),
mit der Maßgabe sinngemäße Anwendung» daß die in 8- 18 daselbst vor¬
gesehene Uebersendung von UntersuchungSobjckten an die hygienischen In¬
stitute der UniversitätenHeidelberg und Freiburg, welche hiermit ausschließlich
als Untersuchungsstationensür bakteriologische Feststellung der Pest bestimmt
werden, jeweils durch die von hier MS zu entsendenden Vertreter der
hygienischen Institute geschehen wkb.

Großh . Ministerium des Innern
E i s e n l o h r . rät . Grohe .

Belehrung
über das Wesen und die Verbreitungsweise der Pest .

1. Die Pest ist eine ansteckende Krankheit , die ausschließlich dadurch hervorgerufen wird, daß ein bestimmter Krankheitskeim (die Pestbazillen ) Eingang
in den Körper gefunden hat.

2 . Sie stellt ein plötzlich oder nach kurzem allgemeinen Uebelbefinden einsetzendes fieberhaftes Leiden dar, welches in der Mehrzahl der Fälle, und

zwar gewöhnlich zwischen dem 3. und 5. Krankheitstage , zum Tode führt und bei den Genesenen nicht fetten mehr oder minder schwere Nachkrankhciten

hinterläßt. Die Erkrankten pflegen unter auffallender Verminderung der Artertcnspannung und Vermehrung der Zahl der PulSschläge sehr rasch in

hochgradige Schwäche und TheilnahmSlostgkeit zu verfallen. Nach dem Sitz und der Intensität der Krankheit sind verschiedene Formen der Pest zu

unterscheiden. Am häufigsten istdieDrüsen - oderBubonenpest , welche durch schmerzhafte Anschwellung einer oder mehrerer Lymphdrüsen, besonders

der an der Schenkrlbruge, der Achselhöhle und dem Halse belesenen , gekennzeichnet ist. Die Höhe der Erkrankung wird bei ihr meist schon am ersten

Tage erreicht.
Im Verlaufe der Krankheit kommt eS in der Regel zu Blutergießungen in die Schleimhäute (Blutharnen , Entleerung schwärzlicher Massen durch

Erbrechen und Stuhlgang ) , seltener in die Haut. Ist der Tod nicht bereits in den ersten KrankheitStagen erfolgt, so kann die Drüsengeschwulst in

Veresterung oder langsame Zcrtheilung übergehen . Bei einer wetteren Form der Pest bildet das Auftreten eines Bläschens auf irgend einer Hautstelle,

aus welchem sich das bisweilen zu handgroßen Gewebszerstörungen führende Pestgeschwür oder die Pestpustel entwickelt» das charakteristische Merkmal.

Der Krankheitsverlaus ist hier im Allgemeinen etwa- milder als bei der Drüsenpest. Die Lungenpest bietet das Bild einer plötzlich beginnenden

schweren Lungenentzündung und verläuft fast ausnahmslos tödtlich. Der Auswurf des Kranken enthält Pestbazillen in zahlloser Menge. Personen, welche

an chronischen Lungenkrankheiten , namentlich an Lungenschwindsucht , leiden , sind für diese Form der Pest besonders empfänglich .

Der in der Lunge lokalisirte Krankheitsprozeß kann zu Zerstörungen des Lungengewebes und äußerst starken Lungenblutungrn mit nachfolgendem

Brand führen (der »schwarze Tod" des Mittelalters ) .
Von einzelnen Forschern ist eine vierte schwere Form der Krankheit , die Darmpest , beobachtet worden ; eS soll hierbei zu Geschwürsbildung auf

der Magen- und Darmschleimhaut kommen und der Verlauf der Erkrankung dem eines schweren Unterleibstyphus gleichen.

Diese Krankheitsformen der Pest können sehr bald nach Beginn der Erkrankung durch Verallgemeinerung der Infektion eine gewaltige Steigerung

ihrer ohnehin großen Bösartigkeit erfahren, so daß sie unter dem Zeichen einer allgemeinen Sepsis unter Umständen in wenigen Stunden zum Tode

führen. Außer diesen schweren sind jedoch , wenn auch wett seltener, noch leichte Formen der Pest beobachtet worden, die zum Theil mit kaum merkbaren

allgemeinen und örtlichen Erscheinungen einhergehen und in der Regel einen günstigen Verlauf nehmen .
3. Der Ansteckungsstoff befindet sich im Blute , dem Inhalt und dem Gewebe der erkrankten Lymphdrüsen , der Pestgeschwüre und -Pusteln,

bet der Lungenpest im Auswurf und Speichel, seltener im Stuhl und Urin des Kranken; er kann von diesen auf andere Personen , sowie auf manche

Thiere, wie Ratten und Mäuse übergehen und in die mannigfachsten Gegenstände gerathen und mittelst derselben verschleppt werden.

Solche Gegenstände sind beispielsweise Kleidungsstücke , Leibwäsche , Bettstücke , Lumpen, Wolle, Teppiche, Haare , ungegerbte Felle und dergleichen ;

auch Speisen und Getränke sind unter Umständen geeignet, die Ansteckung zu vermitteln.
4. Tie Uebertragung de - Ansteckungsstoffes Ms Menschen und Ms die dafür empfänglichen Thiere erfolgt am häufigsten in der Weise,

daß derselbe durch kleine unbeachtete Verletzungen der Haut , z. B . Kratz- und Rißwunden oder Schrunden , oder durch Stiche von Insekten , welche an

pestkranken Thicren oder Menschen sich befunden hatten , in den Blutkreislauf gelangt; die Uebertragung kann auch dadurch zu Stande kommen , daß

Staub oder Nahrungsmittel , denen Ansteckungsstoff anhaftet, eingeathmet beziehungsweise zum Munde geführt werden.

Bei der Lungenpest geschieht die Ansteckung gewöhnlich von Person zu Person durch Vermittelung des bazillenreichen AuSwurfs des Erkrankten.
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5. Die Ausbreitung der Pest nach anderen Orten kann geschehen :

a . durch den Aufcnthaltswechsel solcher Personen , welche rrir leicht an der Seuche ei krankt cder in der Genesung befindlich sind ;d . durch Versendung undesinfizirter Gebrauchsgegenständc von Pestkranken , namentlich von Kleidern , Wäsche oder Bettstücken ;o. durch Wanderung oder Transport von Ratten , Mäusen und anderen an Pest erkrankten Thieren ; das ihnen anhaftende Ungeziefer , ihreAbsonderungen , eventuell ihre Kadaver vermitteln die Verschleppung der Seuche .

Bekanntmachung.
Nr . 115 663 . n - Die Maßregeln gegen die Pest betreffend.

An die Bürgermeisterämter - es Landbezirks :
Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des AmtSbeznks machen wir auf die nach vorstebender Verordnung in Verbindung mit der Verordnungvom 2b. August 1883, die Maßregeln gegen die Cholera betreffend (Ges .- und V .- Bl . 1893 S . 85) , ihnen obliegenden Pflichten hiermit noch besondersaufmerksam - Insbesondere weisen wir auf die Verpflichtung zur Berichterstattung über jeden Fall der Erkrankung an Pest oder pestverdächtigen Krankheitenmit dem Bemerken hin , daß die äußerste Beschleunigung in der Beförderung von Pestmitteilungen an das Bezirksamt geboten ist .Die Kenntnisnahme von dieser Verfügung ist anznzeigen.

Karlsruhe , den 11 . November 1899 . Großh . Bezirksamt .
Jacob .

Bekanntmachung.
Nr . 109 023 . H- Die polizeiliche Behandlung der Fundsachen betreffend.

An die Bürgermeisterämter des Landbezirks :
Während für die in 88 - 978—984 des bürgerlichen Gesetzbuchs geregelten Fälle des besonderen Fundes (insbesondere Fund in öffentlichen Geschäfts¬räumen und Beförderungsmitteln , Fund im Besitz öffentlicher Behörden und Schatzfund ) die erforderliche Ausführungsbestimmung durch die Bekannt¬machung des Reichskanzlers vom 16 . Juni 1898 ( Reichsgesetzblatt Seite 912) erlassen ist, bat das Großh . Ministerium des Jnnem zur Ausfühmug derden eigentlichen Fund regelnden Bestimmungen des bürgerlichen Gesetzbuchs (88 - 965 - 977) die im Gesetz- und Verordnungsblatt von 1899 Seite 495 ff.abgrdruckte Verordnung erlassen .

Wir machen auf diese Verordnung mit folgendem Anfügen aufmerksam :
1 . Bei der von einer Polizeibehörde nach 8- 2 Abs. 3 der Verordnung zu machenden Mitteilung an die Ortspolizeibehörde des Fundorts empfiehltes^sich, gleichzeitig ein Verzeichnis der etwa der elfteren Behörde erwachsenen Auslagen anzuschließen und im Falle gleichzeitiger Ucbersendungdes Versteigerungserlöses diese Auslagen hierbei sofort in Abzug zu bringen .2 . Da - nach 8- 4 zu führende Fundverzeichnis ist rechtzeitig von allen Ortspolizeibehörden anzulegen und mit einer hallbaren Decke zu versehen.Für daS Verzeichnis ist das unten folgende Formular zu verwenden .3. Alle Funde im Werte von 3 Mk . und darüber werden allmonatlich in summarischer Form vom Bezirksamt im AmtSvcrkündigungsblatt ver¬öffentlicht werden . Die Bürgermeisterämter haben zu diesem Zwecke jeweils auf den ersten des betr . Monats derartige Funde dem Bezirksamtanzuzeigcn.

Selbstverständlich steht auch nichts entgegen und empfiehlt es sich, gegebenenfalls wichtigere Funde jeweils sofort und auch in anderenBlättern als im AmtSverkündigungSblatt bekannt zu machen.
4. In 8- 6 Abs. 2 bezüglich gefundener Tiere etwa allgemein vorzuschreiben , daß die Versteigerung erst nach einer gewissen Frist vor genommenwerden dürfe , hat sich bet der Verschiedcnartigkeit der in Bettacht kommenden Fälle nicht empfohlen ; es wird dem Ermessen der Ortspolizei -behörde Werlaffen , je nach dem Wert der Tiere oder nach etwaigen sonstigen Umständen die Versteigerung erst nach einer» gewissen Zeitraumvornehmen zu lassen.

Ebenso wird eS der Ortspolizeibehörde anheimgegeben , etwa dann , wenn bei einer Versteigerung ein augenscheinlich ganz unverhältnis¬mäßig niederes Angebot gemacht wird oder sich nur ganz unverhältnismäßig wenig Personen zur Versteigerung eingefunden haben , nach Um¬ständen des Falls auch eine zweite Versteigerung vornehmen zu lassen, oder auch, je nach dem Gegenstand des Fundes , von vornherein dieVersteigerung an einem anderen Orte mit günstigeren VerkaufSbedingungen anzuordnen .5. Durch 8> 7 Abs. 1 soll ausgedrückt werden , daß die OrtSpolizeibehörde nicht etwa auch berufen ist , über die rein privatrcchtlichen Ansprüchedes Finders auf Ersatz der Auslagen und Zahlung des Finderlohnes (§8. 970 , 97 t B .G .B .) zu befinden , daß sich hierüber vielmehr der Finderund der Empfangsberechtigte selbst auseinander zu setzen haben ; es schließt dies aber natürlich nicht aus , daß die OrtSpolizeibehörde , soweit siedazu in der Lage ist, ihre etwaige Vermittlung zur Herbeiführung dieser Auseinandersetzung eintreten lasse.6 . Eine Bestimmung in 8 0, daß außer den von der OrtSpolizeibehörde selbst gemachten Auslagen auch der Finderlohn durch die Ortspolizei¬behörde aus dem Fund oder dessen Erlös zu decken oder von dem Empfänger bei der Aushändigung des Fundes einzuziehen sei , war , da essich hierbei um einen rein privatrechtlichen Anspruch handelt , unzulässig ; im übrigen gilt das unter Ziffer 5 Bemerkte .Binnen 4 Wochen ist anzuzeigen , daß von dieser Verfügung Kenntnis genommen und das Fundverzeichnis (vgl . Ziff . 2) angelegt wurde .

Formular für das Fundverzeichnis .

Gegenstand Name und Wohnort
deS Finders

Tag der Anzeige
des Fundes

Verzichtet der
Finder auf das

Recht zum Erwerb
des Eigmtums ?

Bei wem ist die Fund¬
sache aufbtwahrt ?

(beim Finder oder bei
der Polizeibehörde ?)

An wen ist die gefundene Sache
bezw. der Verfteigerungserlös

herauSgegeben ? Wann ?

Karlsruhe , dm 11. November 1899. Großh . Bezirksamt .
Jacob .

Konkursverfahren .
Nr . 35 245. Das Konkursverfahren über das Vermögen des Architekten Georg Rose dahier wurde heute nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬termins aufgehoben .

Karlsruhe , dm
'
l4 . November 1899. Katzenberger ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

Konkursverfahren
Nr . 35 246. Das Konkursverfahren Wer das Vermögen des Architekten Hans Jena in Karlsruhe wurde heute nach erfolgter Abhaltung desSchlußtermin - aufgehoben .

Karlsruhe , den 14. November 1899. Katzenberger »
Gerichtsschreiber Großh . Auttsgerichts .



« 733

Oeffentliche Zustellung
Nr . 28712. Theodor Albert Waibel , Metzger , geboren am 26. September 1868 zu Eggmstcin und zuletzt daselbst wohnhaft, wird beschuldigt ,als Webrmann I - Aufgebots ohne Erlaubnist ausgewandert zu sein , Übertretung gegen 8- 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuches .
Derselbe wird auf Anordnung des Großherzoglichen Amtsgerichts hterselbst auf

Samtzag de« 3V. Dezember 18SS , Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großberzogliche Schöffengerichtzu Karlsruhe zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird derselbe auf Grund der nach 8 - 471 der Strafprozeßordnung von dem kgl. Bezirkskommando zu Karlsruhe
ausgestellten Erklärung verurtheilt werden.

Karlsruhe , den 5. November 18SS. Kahenberger , b.1.
Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts.

Fahndung .
Nr. 61537. Tab. v . 8614 . In der Nacht vom 12./13. d. Ms . wurde hier im Wartesaal des Hauptbahnhoss eine Violine mit Kasten und zwei

Violinbogen i. W. von 80 Mk. gestohlen. Ich bitte um Fahndung.
Beschreibung : Das Instrument ist eine gewöhnliche Voll-Geige, fast neu . von röthlich -braumr Farbe . Der Saitenhalter ist mit Perlmutterblumen

verziert . An der Geige ist ein schwarzer Kinnhalter befestigt. Die Geige befand sich in einem Kasten von schwarzem Holz , welcher mit zwei Klappschlöfsern
versehen und mit blauem Stoff ausgeschlagen ist. In dem Kasten waren außerdem zwei Violinbogen und ein Saitenschächtelchen .

Karlsruhe, den 14. November 1899. Der Großh . Erste Staatsanwalt .
Duffner .

Danksagung und Bitte .
Für den Flickverein der Eving . Ltadtmissiou sind uns die nachfolgenden Gaben zugegangen ,für welche wir den verehrten Gebern herzlichen Dank sagen : durch Schwester Lene Hoch : von Fr .Sch. 10 Fr . B . 4 »« . Fr . Grtb . H . 4 Fr . Wbndlr. K- 3 Fr . Pf . H. 3 Fr . Pf . K . 6Fr . Min . T 2 »« , Fr . I . 2 ^ !. Fr . Bäck. Sch. 4 »« , Fr . Bäck. S . 5 »« . Fr . Bbldr . R 5 »« . Fr .Pdir . H . 5 Fr . Pf . K . 10 Frl . v. R . 3 Fr . Pdir . B. 3 »« . 1 I .,fr. 50 A . Fr . C. 20 -F .Fr . R . 5 Fr . B . 5 Fr . Hfrtb. E 10 »« , F l. St . 2 ^ !, Fr . Kf. W. 3 Fr . Priv . W . 3

Fr . Dek . Z . 6 »« . Fr . Priv . R 3 « l, Fr . A . 2 »« . Fr . H . 2 Fr . Bl . 1 »« . Fr . R . 3 Fr St .3 ^ 1. Fr . G . 2 Fr . Uhrm. Fr . 5 Fr . Pf . K- 2 ^ !, Fr . A. I . 10 Fr . v . T . 10 »« , Fr . W.3 Fr . Bhdl . G 4 »« . Fr . Pf . Sch. 3 »« . Fr . Prof . B . 6 Fr . Pros . L 2 Frl . D . 2
Frl Ob . 2 °« . F . Pfr G . 10 Fr . Tb . 5 -F , Fr . Dr . B . 5 »« , Fr . v. N. 3 Fr . A . 3 »« . Fr .
v- M . 3 »« , F i . D. 3 Fr . Rechrth B . 10 Fr . Obfpr . H . 4 Fr . L. 6 Fr . V. 1
Frl . Bl . 10 ^ l , Frl . R . 10 Fr . Bz . 10 Fr . M . 2 »« . Fr . R . 10 Fr . Pf R . 10 Fr . U .5 »« . Fr . Pdir . A. 2 ^ !, Fr . Prof . K- 2 »« . Fr . Leh. K 4 Fr . A . 3 »« , Fr . o R 3 -̂ l. Fr G .Br . 1 Fr . Lrb . Sch. 3 »« . Fr . Obg . L. 3 »« . Fr . Gen. M . 6 »« . Fr . H 10 Fr . K. 5 Fr .
Kf. W 5 Fr . Sts .A . D . 3 »« , Fr . v. S . 10 Fr . M . 3 Fr Nt . 2 »« . Fr . FS. 5 »« . Fr .
H. 3 ^ l, Fr . v . R . 3 ^ !. Fr . v. A. 2 Fr . Brth St . 3 »« . Fr . G . 10 »« , Fr . L . 3 »« , Fr . G . 1
Fr - Leh PH. 1 Frl. D . 10 ^ !. Fr. O. H. 5 »« . Fr. Pf 3 »« , Fr. Gl - S . 3 Fr . Pf . E. 2
Frl . D . 2 ^ 1. Fr . Prof . L. 10 »« , Fr . R . 3 »« , Fr . Sv . 3 »« , Fr . Lrb . M . 1 »« , Fr . R chrtd . K- 10 ^ 1,Fr . Lgrtd. O - 10 Fr . B . 5 »« , Fr . Ob - Z . 2 Fr . Arch. P . 3 Fr . Prof . H . 10 Fr .Reis 10 Fr . v . G. b »« , Fr . Obkchrtb . O . 2 »« , Fr . R . 2 »« , Frl . R . 3 »« . F l . Sp . 5 H . P >.M . 10Fr . B . 5 »« , Fr . Pf . R . 10 »« . Fr . Pf . W. 3 F - . Dr . Fr . 2 »« , Fr . Rechrtb . B . 2
Fr . Leb. M . 2 Ghrth . V. 10 Fr . v . W. 3 Fr . v . P . 6 »« . Fr . v . Bob. H . 15 Fr . Schw.2 Fr . Krtd . F . 10 F ' . St . 20 »« , H. Proi . B . 10Fr . Prof . W. 3 Fr . P : ot. Sch. 8
Fr . v . Sch. 1 Fr . Ostbzt . F . 3 »« , Fr . Schn . 3 »« , Fr . Br . 6Fr . Dr . 5 Fr . S . 3Fr . R . 3 »« , Fr . Ob . 6 »« , Fr . B . 3 »« . Fr . Gl . 3 Fr . M . S . 3 Durchs . Fürstin Lwpe 20Fr . Arch Sch. 5 »« , Fr . v . M . 6 »« , Fr . Rosenberg 2 »« , Frl . v. B . 10 »« . Fr . Dr . S . 3Engl .10 -«!, Fr . Hfrth. T . 3 »« , Fr . Sch. B . 4 Fr . Bäcker B . 2 »« ; drch. Fr . P . v. Fr . M . 10Fr . v. B . 5 »« , Fr . Prf . 5 »« , Fr . Schl. 3 »« , Fr . R . 3 »« , Fr . v . T . 10 H . K . 3 Fr . v . B.3 Fr . L. 3 »« Mit unserm besten Dank verbinden wir die herzliche Bitte , unsere Arbeit durchfernere freundliche Gaben, namentlich an Stoffresten und älteren Wäschestücken unterstützen zu wollen .Karlsruhe, den 16. November 1899. Das Konnte .

Mühlburg .
Koukurswaaren-Bersteigerung.
2 .1. Montag den 20. d. Mt « , und die fol¬

genden Tage, je Vormittags 9 Uhr anfangend.werden Rheinstraße 7b die zur Konkursmasse des
H Noll hier gehörigen

Porzellan nnd Glaswaaren
gegen Baarzahlung öffentlich versteigert . Auch
können größ -re und kleinere Parthten inzwischen
käuflich abgegeben werden .

Insbesondere werden Brautleute auf diese
günstige Gelegenheit aufmerksam gemacht und
werden Kauftttbhaber hiezu ringelnden .

Karlsruhe- Mühlbmg . den 16. November 1899.
Der Beauftragte :

W - Pfeifer , Waiser Achter.

Wohnungen zu Verrmechrn
Gerwigstraße 2 , Ecke der Georg - Friedrich¬

straße , ist eine schöne Wohnung von 5 oder 4 Zim¬
mern , der Neuzeit entsprechend eingerichtet , sofort
oder später zu vermiethen . Näheres daselbst tm
4. Stock recht«. *3.1.— Krtegstraße 92 ist der 3. Stock , bestehend
aus 6 ineinander und auf die Straße gehenden
Zmmern , Badezimmer, großem Garderobeschrank ,
Küche mit Eperftkammec und sonst-g >m Augehör ,
sogleich oder später zu vermiethen . Näheres tm
2 Stock beim Hausetg nthümer oder bei HerrnEmil Crevzbauer , Friedenstraße 13, zu erfragen.— Leopoldstraüe 42 ist der 1 . Stock mit
5 Zimmern und Zugehör wegzuyShatber auf 1. April
oder früher zu vermiethen . Näheres im 3. Stock .

Luise nstraße 22 ist im Seitenbau , 2. Stock,eine Wobnung von 2 Zimmern und Küche sofort
zu vermiethen . Näheres Luisenstraße 24 im Büreau
«der 1 Stock.

* Luisenstraße 62 ist im Hinterbaus eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern, Küche und Keller
auf sofort ru verrnietben . Zu erfragen im Laden .* Luisen ftraße 62 ist im S .iteribau eine
Mansardenwohnung von 2 Zmimern und Kücbe
auf sofort zu veimictben . Zu erfragen im Lade -, .

5.1. Waid >t raße 5 , zwei Treppen doch , ist
eine sehr schöne Wobnuug, vest . bend aus 5 Zim
mern , Veranda. Küche u a Zugedör, zu vermieihen .
Näheres bet Ludwig Weilt , F rediichsplatz ll .

Eine Wohnung von 3 Zimmern , im 4. Stock
gelegen , per sofort od,r spälcr zu vermiethen .
Näheres Luis»nstraße 24 im Büreau oder 1. Stock .

— Eine schöne Wobnung von 6 großen Zim¬
mern nnd Zugehör ist auf 1 April zu vermiethen .
Zu erfragen Karlstraßr 6. 1 T' epp - doch .

Wohnung zu vermiethen.
3. 1. Schesfelstraße 31 ist im 4 Stock efne schöne

Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller,
Antheil an Speicher und Waschküche , sofort preiS-
werth zu vermiethen . Näheres ebendaselbst ° tm
Büreau .

Nm 8oi»sftri»olimmL.
Im Neubau Vorholzstraße 4 ist per sofort

oder auf I . April eine comfortabel eingerichtete
Wobnung von 5 Zimmern und Zubebör zu ver-
miethcn . Näheres Lutsenstratze 24 im Büreau oder
1 . Stock._
Parterre -Wodnung oder Müreau

von 2 schöne,! Zimmern rc . , mit Gas - chih Wasser¬
leitung, in Hellem , luftigem Seitenbau (Nordlicht,
großer Hof , Ei -.fahrt) sofort «der später zu ver-
miethen : Wtlhelmstraße 36 , 2? Stock . *2. 1.

Läden zu vermiethen
mit oder ohne Wohnung auf 1. April IdStz.

HV . Ailuiukri » » » » ,
Buchbinderei u - Papierhaudluug ,

6. t ._ Kaiserstraße 32 ._*3.i Laden
in sehr frequenter Lage , mittlerer Größe , mit
3 Zimmer - Wohnung, ist auf 1. April n. IS - zu
vermiethen . Offerten unter Nr . 8063 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

<KLn Maaartn

* Eine kwtre Wobnung , bestehend aus einem
Zimmer, Küche und Keller , ist sofort billig m ver¬
miethen Zu erfragen Schwimmichulstraße >2 im
2. Stock rechts _

Bismarckstraße 37 »
<Hardtwaldsta - ttheil )

ist tas 3 . Obergeschoß und der Parterre¬
stock wegen Versetzung frei und sogleich
oder auf 1 . ÄprU 1906 zu vermiethen .

Die Wohnungen bestehen je aus 8 geräu¬
migen , elegant auSgestatteten Zimmein ,
Badezimmer, Küche rc ., sowie genügendem
Zubehör.

Näheres Jabnstraßr 4 , parterre , oder
Amaltenstraß- 79 im Büreau . —

2 u «Kin Mlaaari
und auch Wohnung von 2 oder « Zimmern nebst
1 bis 2 Kellern auf April zu vermiethen . Nähere-
Amastenstraße 15 im 2. Steck

Gut rnöblirte
Kreuzstraßesind zu haben :

ftubr .

e Zimmer
29 , Römer '- Weiu -

3.1.
Zimmer zu vermietde «.*2.1 . Seminar straße 7 , parterre, ist auf 1 Dezember

ein schön n öblirtes Zimmer zu vermiethen .
Ein anständiger , besserer Arbeiter

findet gute Kost und Wohnung: Adlerstraße 2 u im
2 . Stock rechts ._ _ ^

Zimmer -Gesuche.
* Sofort wird ein nnmöblirte « Zimmer zwischen

Adler - und Waldhornstraße gesucht. Offerten
hauptpoftlagernd unter Chiff -e L . Kr . 500 .

*21 . Gut möblirte« Zimmer bei ruhkch-r Familie
im Cent: um der Stadt von solidem Herrn auf
1 . Dezember g>sucht. Offerten mit Preisangabe
Adlers traße 27 , varterre, abzugeben._ _L i «»u»vr

* Es wird für 's Ende dieses Monats von einem
fremden Herrn >in gut mövllrteS , billiges Zimmer
gesucht in rubiger CertcaUage, wo möglich ohne
Vih -K-vi« Offerten unter Nr. 8068 an das Kontor
des Tagbiatt . S erbeten ,

Heljammlungszimmr gesucht.
*2.1. Zur Abhaltung von Versammlungen wird

ein Raum (kein Wrrthschaftssaal ) für etwa 50—60
Personen tn der äußeren Oststadt gesucht. Angeboteunter Nr . 8060 an das Kontor dr« Taghlotte-
erbeten .



2000 Nüs,rlc
werden auf ein oder zwei Jahre gegen
hohen Zins und gegen gute doppelte
Bürgschaft von einer alleinstehenden
Dame sofort aufzunehmen gesucht.
Adressen unter Nr. 8057 an das Kontor
des Tagblattes erbeten. (Vermittelung
ausgeschlossen .) —

Dienst-Anträge .
*2 .1. Gesucht wird zum sofortigen Eintritt ein

fle ß -gcs Küchenmädchen, welches etwas kochen kann ,
bei guter Bezahlung: Gartenstraße 57 in der
Restauration.

*2 .1. Mädchen , welches alle häuslichen Ar-
besten verrichten und etwas kochen kann » wird

esucht und kann sofort eintreten: Kronenstraße 47
^ utzgeschäfl ) ._

Schleunigst suchen
wir an jedem , auch dem Neinsten Orte resp. Herren
z . Verkauf unserer renommirt. Cigarre » an Wtrthe,
Händler rc. Vergtg . °ä! 120 pr. Mt ., äußert». hohe
Provision, N. Nisvlc L vo . , Hambnrg -
Borgfelde ._

* Gesucht
sofort ein solider Geschäftsmann für Commtssions-
lager. Adresse b'. Ll. Nr . 12 postlagernd .

KSchin -Gesuch .
* Zu einem kleinen Familienfest wird eine

zuverlässige Köchin gesucht . Offerten sind unser
Nr . 8059 im Kontor des Tagblattes abzuaeben .

Kaufm. Lehrling
oder VoLoLtNr

mit guter Schulbildung gegen sofortige
Vergütung per sogleich over später gesucht.

m . Nvutlingvn a Vo -,
2.1. Hofmöbrlfabrik .

mer
finden dauernde Beschäftigung bei Gypsermeister
Fran z Bischof , Friedenstraße 14._ 2.1.

Ein verheiratheter Mann , 80 Jahre alt,
cautionsfähtg, sucht Stellung als

SmWem . Aufseher
oder 2.1.

sm-i-e NerstMusstrlms.
Offerten and Nl . 3482 an

»tvin L Voxlor , 24 0 , Lurlarndo .
Ein junger , kräftiger Mann ,

welcher schon einige Zeit hier war , wünscht Stelle
als Hausbmsche oder Ausläufer . Näheres zu
erfrage n Degenfeldstr . 13 im 4. Stock rechts . *2.1.

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine junge, reinliche , fleißige Frau sucht Be¬

schäftigung tm Waschen und Putzen « Ebendaselbst
wird Gartenarbeit und Holzmachen angenommen.
Näheres bei Frau N. Msntin , Aurvenstraße 17,
Hinterhaus , 2. Stock._

Damen-Friseuse
empfiehlt sich im Abonnement in und
außer dem Hause . Näheres Zähringer¬
straße 33, zwei Treppen hoch._

Sehr billig zu verkaufen.
Kommode 6 ^ i , Vertico Chiffonniere30 «̂ !,

Ausziehtisch IS ^ !, 2 große Tische, geeignet für
Kostgebereien , 10 Sekretär 30 «« , Büffet 40 ^ !,
Waschkommode mit Marmor 85 «ä!, Nachttisch mit
Marmor 6 «4 , runde Tische 10 -4 , Stühle 1
2 Fauteuils L12 ^ !, Amenkanerstuht18 ^4 , Schreib¬
tisch 28 ^ !. Oduiss-Iongnv 35 ^ !, vollständige
Betten 25 eiserne Bettstellen 2 «« , Kinderbett¬
stellen 12 ^li, mehrere Teppiche, sehr schöne Lüstre
und Gasarme sind bMg zu verkaufen : Stein -
straße ü, Hinterhaus. *2.1.

«7S4
Zu verkaufen :

i Schärpe , Portepee , Säbel , Helm , Busch und
1 Paar hohe Stiefel , alles gut erhalten. Zu
erfragen im Kontor de- Tagblattes

Kontor - Pult .
Ein doppelter, praktischer Pult ist preiswerth zu

verkaufm : Blumenstraße 5 im 2. Stock._
2 .1. Ein noch wenig gebrauchter

eiserner Ofen (Permanentbrenner )
ist bill ig zu verkaufen : Babnhofstraße 8._
8NW ^ » » » » ^ M —

5 ie !llmg -fliigel .
vorzüglich erhalten , für Air . 1L » » .—
(früher Mk. 1800.— ) zu verkaufen ; des¬
gleichen

Uaim -Mgel
für » k . 75 » .

Für beide Instrumente leiste weit¬
gehendste Garantie .

l.Mg 8litimi
'
8Ws,

4.1. Großh. Bad . Hoflieferant,
Erbprinzenstraße 4.

Junge Volsgnnnsv , prächtige Dameu -
küudche» , find zu verkaufen » Zähringer -
ftraße «4, 3 . Stock « *L1."

dnma reine Kuh-Vollmilch
per Liter 18 Pfg . frei in's Haus . Zu melden
Körnerstraße 10, parterre._

*

r Theaterplatz ^
(Sperrsitz), I . Abrh. ist auf unbestimmte Zeit
abzugebm. Näheres Sofienstraße 66 im 3 . Stock .

3.3. Rene
ssngl . Mandeln ,
Haselnnstkerne

empfiehlt

Telephon 454 . Kaiserstraße 56.
3.3.

wieder eingetroffen bei

Televhon 454 Kaiserstraße 56 .

. . Mmpck

Usiaievll L Vo. in ksimr ls-zr . iM,
Hoflieferanten Sr. Majestät des Königs von Preußen,

Kaiser von Deutschland ,
empfiehlt zu Originalpreisen ab Zollkeller

der Vertreter :
Oa .r 1 VoLssvr ,

Hirfchstraße L. — Telephon 573.

FaKr-rkatrom / «r'ne^ unck 27t ««- nnck ^ er/^««- 8crkon , ^
S.i . 28 . SSS . ^

Wstogr . Atelm ftr Knnft ulid Gewkibe
von

Lug . AuNeveg ,
37 Amalieustraße 37 .

.—- TU Specialität :
Portrait - Aufuahmen , sowie Vergrößerungen von Vistt bis Lebensgröße

in jedem gewünschten Verfahren.
WC" ^ nttrSzz « kür »Uronelrt «» Srdltt « z»»ialx «t . "MP
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Muscat-Datteln,
Almena-Trauben,
Malaga-Trauben,
Tafelseigen ,
Haselnüsse

empfiehlt

Telephon 454 . Kaiserstraße 56

HiWegerich-Koudius
in Packelen zu 10 Pfg . empfiehlt

Lmail Löckvror , Conditorei ,
— Ecke Waldborn- u. Mhrinaerstraße .

Früchtebrod
in bekai nt vorzüglicher Qualität
empfiehlt

6 <mä1torsi uvä 6aks

84 fr. blagvl ,
_ WaldftraHe LS

Kaisermehl r
6 Pfand . . . . Mk . 1.—,

12 '/z Pfand . . . . Mk . 2.—,
Sack 200 Pfd . . Mk . 28 .- ,
nach auswärts . . Mk . 27 .—»

empfiehlt
Lrrmx .

I holl . SMM
treffen lebendfrisch ein bei

I-ösolr Issaolrk.,
2.2. Ecke Kaiser - und Adlerstraße.

Neues
Sauerkraut
— empfehlen^vH»riLÄvr Hv»8v1,

Hoflieferanten .
Moningcr Kaiserbier̂
Momuger Cxportbier, hell,
Moninger Lagerbier 6.4.

empfiehlt

Amalienstraße 71 , am Kaiserplatz ,
Telephon 671.

Kulmlmcher Bier
— bei

Sartürase aeaenüber dem DalaiS Nrm » Mar.

Besten Leberthmn
empfiehlt 8L.

V . Sxtt- , Droguerie,
Waldstraße 95, Ecke der Zofienftraße .

lli ». llsmkaoksi ^,
Mr innere Lrarckksiten unä l^ervenkraiMeiteu,

8 tvL» Llvii 8tr » 88v 88 , Parisers
(K»isvi»platn),

Lvixt »s!no Xiockorlaaaanx an .
8pr «el >8lunck «n : ^ 3 — 4 Ilbr SaualaxG : 8 — 10 Ilbr .

Zahnayt
Leopoldstratze 38 . Telephon 585. 52 .7.

lls8sn - äbsck >SL .

Durch Wich abgehalteue, größere Treibjagden
biu ich geuöthigt , um stets krisvL zu räumen,
deu Preis der Haseu nochmals zu reduziren uud
verkaufe ich, so lauge Vorrath ,
Große bayer 33 kkH ^ ä ^kll

per Stück Mk. 3 2« ,
Ziemer Mk. 1 .30, Schlegel 65 Pf.

Ferner :
Ganze . -er Pst«. 60 Pf.,
Ziemer „ „ 1 Mk.,
Schlegel, , „ 1 Mk ,
Büge . „ „ 60 Ps.,
Ragout „ „ 40 Ps.

I ».
Blumenstraße 14 und täglich auf dem Markte .

auch aus dem Werderplatzmarkle.

keke
,

X1eäer1a§6 bei
1 . ^

gsgsnüdsr llsm ?slai8 I'rinr üllsx.

I ^USS ^ vSlSlULUS eirea 8000 VOSGIL

Olrsl — HLUCl OSHltLSS —OoH8SI ?V6H
Vorltaak na 1 »1irtlrpr «l8«n .

Lst xrö »8vrsr Ldaatim « Üxtr »-Ls .d»tt .
— — prvlollslva ru Vivnstsn. —



WikiWr Sollt
«7S6

täglich frisch bei

Svrlsv Schneider.

TI Lmrtl » ntnlm »

lÄK , WMkgyllll),
10.5. 6 Ltüolr

40
Xalllorstr »»»«

LS » .

Giftwaizen (Mäusegist)
empfiehlt —

Nt da» anerkannt einzig bestwirkende Mittel » »« « »Mid » »«, « schnell und sicher zu tSdten, ohne fürMensche ». Hauitthlere «nd Geflügel schädlich Ul sein.Backete t S0 »nd » »r» . '
n . Llltnolts '» » »ttsLloch Lbertrifft an Wirksam¬keit alle anderen Mttel , ganz gleich welchen Namen

dieselben auch führen mögen .
Depöts : î«I. V«I» i» Dro¬

gerie, jZ. ^ «vl«,»« » , Drogerie , Douglas¬
straße 8, l?1» L.« x «r, Drogerie . *15.5.

Blendendweiße zarte Haut,
Iugendsrische , keine Falte« bei
stetem Gebrauchv Kuhns Kronen-
Cröme Mk. 110 u 2.20, u. Crsme-
Seife 50 u- 80 Pfg. empfiehlt hier :^«l . Fris . , Kaiser str . 92.

^6 --
Oervertte - r,

^ rri2^ Hs ^ ,
3.2.

kigmii , Küsten, KenMn,
tadellose Modelle, weiß und farbig,

cichwililrr , Aandteller
mit und ohne Rahmen ,

in de» verschiedenstenGrößen und Preise» .

« HV « Lans « r ,
Ferusprecher 673. Friedrichsplatz 9.

»W»»»»« »»» »»«»Ni

e
«

8.
«
L

«
a»
s »
e
«

v

»tlsn verlange ksdstt - MsnlLvn .

ßrvMriids -Vsrllduf!
Damen-Blousenhemden,

Damen-Nnterröcke,
Damen-^ üte
mit IS "/« Rabatt .

LLainlknrKSr L » Kr « 8 -

^ sx Alielielsolm
Msn vvn > snge Nsdall - Manksn .

Qslsr . laslodtidli .» .,
? apiei ' - 6 i' 088 kantUung ,

8.1. 2LiiriLA6r8trs .886 69 ,

ewxkostlen iiir ^rogses I.aZ6r In keinen

ä »/ -rEw '^ -r,
M <ck .- / ^rtr^-rss , ^ e^r^ r/e , ^

E ^ s/ro -'ma -rr/

kmlil ' feuei'lözvliei'.

»WM»

bplosot>bs

ki«e diisipclt mrkmdk SMtzk ms Wks-Wütz,
einen kräftigen Strahl auf 19 Meter Entfernung ergebend, kann
von Jedermann ohne jede Vorbereitung bedient werden , zur
sofortigen Bekämpfung des Feuers.
proir l>e, oompl. fisugrlüsvksrs mit LnkSnAS-Vorrlolitunx KI. 48

bei

6. 1.

FI ÄVMe/m Aoe ^ rnA ,
Ritterstraße , « ächst der Kaiserstraße.

8 vli urtzitLisliLbl ^ »
Ersatz für Anfeuerholz, gut trocken, kurz gesägt, empfiehlt zu den billigsten Sommerpreisen

L . N «>i-L»1L», Morgenstraße 8.*5.4.
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Wirklich kostenlose
Schuh- unk Meselwichse

kann sich Jeder selbst Herstellen. Rec -Pt dazu gegenMk. 1 . - in Brfmrk- 6.0.
Li » » » , Mannheim , Mi. 2 , Nr. 2.

AM WeibklNnMtil
mit Schrankaufsatz billigst.

I,. vislslborst ,
Waldstraße 32 , Karlsruhe .3.3.

» » »

einhahnenffl
(bestes Fabrikat )

empfiehlt billigst

frieOrlcb Aeber.
2 2. Kaiserstraße 207.

Neino vsrcdrto Xiiiid 8c:dakt 8ovi 6 Irit 6r 688SQl«ii maede i«d ds .rs .uk
aukmerksaiu , da 88 lost LU886P insiueii 86itd «riA 6li ^ .rlikölll , 9.18 :

kÄr >Ä«ier, 8p«rt8artiIr«I u. 8edreibiu»8eIiiilM
in meinem neuen I. oks .1e , ab 1.
RillerstrsWe ,

Dezember Lirkvl 32 , Leke

II. liefe»

Aohlenhklken, mit und ohne Deckel,
KohlensnUer,
Kohleneimer ,
Kohlenschaufeln,
Mnvorleher,
^bseuschiriue in den verschiedensten

Ausführungen
empfiehlt billigst

« » KlN,
2.2. 81 Waidstraße 8 l .

küdren werde. Ilm aueti fiierin nur das Leste dieten ru können,tig.de ieti die Vertretung der rülimliedst bekannten 2
<< Junker § Nub -Veken «. Näbmascbinen
^ sowie die Vertretung der altdevlldrten

^ > üknia8kbiiltll - D abrikt n M k HI kkii
in Kaiserslautern üdernommen.

Zm Ausverkauf
veikaufe eine kleine Parthie automatische Thür¬schließer zu äußerst billigem Preis .

llksng KsuLmsnn ,— Sofienstraße St .

2.2 . Demnächst erscheint :

Miveih. .
Llaubonsoeort« für tags üsr Prüfung,

ausgewählt von
I . K . H . der Kroßherzogin Luise von Baden .

Bearbeitet durch Hofdiakonus L . r ^sovsr .
In elcg. Kalikoband m . Gcldschn . 2 Mark .

Gest. Aufträge erbitten

ZLüIlvr sL
MM 4 N >4 4 4 »» Ua »llksillien

empfehlen wir : ILardLa « r jeder Art , Loh-tanin -Kräuter - , Kohlensäure - und Salzbädervon 1 Mark an VV» 8n^ rt »iieve-n «1eiiix <>i,
jeder Art , heiß , warm , kühl. lLnvlpp ««lr«Anwendunaen jeder Form . van » pi r»L «l « r ,tkel 88lattI »La «r , Packungen , Frottirungen ,Massage . zu 40 u . SO Pf .

LIectrisoIisLurkii, " - -ZLL ^ '
Auweuduugeu auch außer der Anstalt .

8«t ermruite Nime. Billiger Wistertttif.
Es bittet um frdl . Zuspruch —

, , « L1Ä » kaL "
Friedenstr . 18. Telefon 822.

/Nvoin Vater,
Vvlspkon 416 n. 476 .

Hochherrfchastliche

gesucht per April oder Oktober 1SOO
von mindestens r» geräumiqen , im 1. Stock gelegenen Zimmern ,Küche nebst Zugehör, Bad und 2 Zimmer für die Dienstboten.Die mit Niederdruck -Dampfheizung und modernem Comfortversehene Wohnung soll frei und fchön liegen und Gartenzur Verfügung - er aus älterem Herrn und - essen Tochterbestehenden Familie besitzen . Detaillkrte -Offerten mit Preis¬angabe beliebe man zu richten unter Air. L46S an » «»svir-stvii » L V«Klvr, ^4. L »-8vrstr «88e LüAl

l » - . ' ' '

3 kür Oe » 1 ra 1 IrvLS !Nli » K « i ».

MWU » MW ^,1 .»H ^ . lnalivnstrsssv 59 ,Ul NL » M» U» T > 4 ? L , 7sl,pko>> 2SS.

Il3wp6il8ekirolv.kL» 1»«rl»tr » 88« SL 3 .

».

^ 4
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ksbsüistt billix llsuisn 8i >
-LrvMÄvir , Hose » und 8ovIr« iL und 8trü «apLv , r«ii »1«ti »vi»v

Lr »K«» , LL»i»svI»e1te » und Vvrkeuiüv » , 1?«8vlLvi»1LeI»«r , nur die besten Qualitäten

im Vot » I-^ r»8H «rlLLLirL Gcke Kaiser- u. Waldstratze,
vi8- L-vi8 Herrn Möbelfabrikant HiSlsIkorsl .

N8 . Die Maaren sind größtentheils zur Hälfte des Preises herabgesetzt.

? UVak'UM 8liotit man ^ »68 in lisi' Kai86l'8ll'L886 ?
Io dkk KMHmdlm- M«kIlMskil-nhk 38 st» Mltzlch Mll L. äägsl

findet man bei billigen Preisen die größte Auswahl in
vom einfachsten bis zum feinsten Kunstblatt mit und ohne Rahmen.

Zn 8 »IeI« i' i»akin « n stets Neuheiten bei billigster Berechnung. Großes Lager in allen Sorten Lpisgsli » u. Lpisgvlglswsi »» .
8 ^ * Nur ein Besuch meiner Ausstellung und dann « rthetlen . "MV

llllMlillt kostend»!!,
— Sofienstraß « 81 d .

LsissluLt - L vamxLbääsr
L «. H. Kl. m . jeder grwuuschten

Rachprocedur.

IM 0smpfbSä ^ MMderA »M

Großhryoglichrs Hosthrater.
I den 17. November. Abtheilung S

etve AvomementSkartm). 18 . AbonnementS -
orstellnng . (Kleine Preise.) Aleffandro

Sttadella . Romantische Oper mit Tänzm
in 3 Mm von W. Friedrich. Musik von
Friedr. von Flotow . Anfang 7 Uhr . Ende
nach 9 Uhr.

Samstag dm 18 . November. Abtheilung 0
(graue Abonnemmtskartm) . 18. Abonnements-
Borstellung. (Kleine Preise.) Der Vetter .
Lustspiel in 3 Men von Roderich Bmedix.
Tanz - Divertissement. Anfang 7 Uhr.
Ende 9 Uhr.

Der Norverkauf der Eintrittskarten zu diesen Vor-
stelkmgen findet bis längsten« b Uhr Nachm, des der
betr.
tagen
m« « . . . „
W Pfg . Vorverkaufsgebühr für jede Karte statt .

Bet schriftlicher Bestellung ist der Bettag für dir
starten rmd die VorverkaufSgebübr (s. o.) sowie das
Porto für die Antwort durch Postanweisung ( « icht
Briefmarken) an die VorverkausSstelle des Großh.
HoftheaterS einzusenden.

Schriftliche Bestellungen werden nur von AuS-
wirtSwohnenden angenommen.

Die VorverkausSstelle befindet stch im Hostheater-
gebäude, Eingang Stadtsette.

Somtag dm 19 . November. 6 . Vorstellung
außer Abonnement . (Mittel- Preise.) Neu
einstudirt: Carmen . Große Oper in 4 Akten
von H. Meilhac und L. Halävy . Musik von
Georges Bizet. Anfang V,7 Uhr . Ende
nach '/,10 Uhr.

Der allgemeine Vorverkauf zu dieser Vorstellung
bet Mittel -Preisen zuzügl. 3b Pfg . Vorverkaufsgebühr
für jede Karte findet an der VorverkausSstelle des
Großh. Hostheater» statt und zwar von Dienstag
den 14. bi« einschließlich Samstag den 18. November
tu den oben angegebenen Stunden .

Danksagung .
Für die vielm Beweise inniger Teilnahme , welche uns bei dem

Hinscheidm unseres lieben Gatten und treubesorgtm Vaters

Wlislm Zlliiimseliss,
Ratschreiber und StadtratssekrctSr ,

mtgegmgebracht wurden, für die zahlreichen Kranzspenden und Begleitung
zu seiner letzten Ruhestätte sprechen wir unfern tiefgefühlten Dank aus .

Karlsruhe , den 16 . November 1899.

LLLso SoI»HULLoI»or , geb. Kramer ,
nebst Kinder « .

Ilsnlrssgung .
Für die uns in so reichem Maaße bewiesene Theilnahme

anläßlich des unerwarteten Todes unseres lieben Sohnes und
Bruders

tUmbol
sagt von Herzen Dank

im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
L . Wwe

Karlsruhe , den 15 . November 1899.

Druck und Verlag dcr Ehr . Fr . Mülltr ' schcn Hofbuchhandrurig, rrdtgtrt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe .
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